
Reime
Beim Grüßen.

I laß bis) schön grüaßen.
Beim Kopf und bei den Füaßen,
Beim Maul und bei die Ohrn,
Daß d' kannst in Himmel fahrn.

Grüaß dih Gott, Moahm.
In Ewigkeit, Osoam."

Grüaß dih Gott, grüaß dih Gott,
Is a fchöns Wort.
Wenn's aber amal hoaßt: Pfiat dih Gott,
Aft is a Weng Hort.

Han, Dirndl, 'n schön Grüaß,
Daß ih woaß, wia ih anfenftern muaß.

Tierstimmen.
Stieglitz, Stieglitz,
's Zeiserl is krank,
Snllt eahm zum Bader geahn,
Bin selber stoankronk.

A Rob und a Kräh
Und a Ogolstern (Elster) ah.

Ziaziapeh, Moasn,
Wachst in mein Gortn,
Wenn die schön Liserl kommt,
Sag, sie sollt wortn.

Die Finken, die stinken (stink, stink),
Die Moasen, die zoasen (ziesen),
Die Schwolm fliagn über die Olm.

A Stieglitz in 'n Häuser!
Und a Kohlmoaserl mit 'n Zeiserl.

Hekala ialo,
Die oan is heit, die andere do.
Wo 's Schmolz übersteht,
Wo die Sonn aufgeht,
Wo mir das bloamate Kuahl hergeht.

Fremdwörtersprüche.
Obristeleison.
Kehr die Läus' zsamm.

Pax decum,
Warst eh kum,
Warst recht kum.

Ecole qua?
San unserer zwa.

S i, s i (sie, sie),
Wenn er nit dahoam is.

Qui vit?
Scheiß auf dih!

Parl6z vous frangais?
Gschnittne Nudel im Kaffee.

Corpo di bacco,
Beiß mir nit 's Gnack o.

Pme, Eine, Ende,
Wie weh tun meine Hände.

Verschiedenes.
Nix habn
Ist ein grings Tragn.

Im Sommer is immeroaner guat,
Der im Winter zum Bettelngeahn tuat.

Wie die Mutter,
So die Töchter.
Oft noch
Weani schlechter.

Dr oan is a Kapuziner,
Dr oan a Franziskana,
Dr oan sitzt beim Ofen,
Dr oan beim Glana.

Wo zwoa Schuster sitzen.
Muß der Tisch schwitzen.

A rots Hoar
Und a roter Böscht (Bart)
Stehn selten
Aus 'n gutn Oscht (Ort).

Das erste ist der Gruß, die zweite Zeile die Antwort.


